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Adele der dinglichen und persönlichen Schulden einerſeits, 


des Einkommens aus Grundvermögen und der von jenem Schuld⸗ 


Se und Gutsbezirken des preußiſchen Staates ins⸗ 


mt bei den C 
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Die Verſchuldung d 
— betrug aljo 34,98, die des Einkommens aus Grundvermögen 


v. H. 0 
W denden ſich hier um fämmt 
0 


5 ländlichem Grundvermögen und ebenſo um fämmtliche 


inſen und Renten jener C 
N zahlreiche Perſonen angebören, welche nicht landwirth⸗ 


ſchaſtliche Grundbeſttzer find. 10 


welcher als Vergütung für die Wirthſchaftsleitung anzuſeben ſſt. Halt 


egel müßte alſc, die Verſchuldung jenes „Einkommens“ 
i epertigeiien bier geringer fein ale, biejenige de Kapitals 
werlbes des Grundvermögen®, in guten Einkommengjobren ſogar 
bedeutend 0 


ehr a 
vermögen von 4 18 Milliarden ſowie ein Anlage⸗ und Betriebs⸗ 


kapital von 1,13 Milliarden in Handel, Gewerbe und Berg⸗ 
dau nachgewieſen. Unzweifelhaft ftebt wenigſtens ein Theil dieſes 
Kapitals im Eigenthume von Grundbeſitzern, und die geſammte 
Bermögenz verſchuldung der Grundbefitzer mit mehr als 
3000 Mark Einkommen in den Landgemeinden und Gutsbezirken 
iſt alſo zweifellos geringer als die obige Grund verſchuldung. 
Von dieſen Gefihtöpuntten aus wird noch eine Gegenüberſtellung 
der „Grund verſchuldung“ und der Einkommenverſchuldung in den 
einzelnen Bezirken von Intereſſe ſein. Es betrug in Hundert⸗ 


theilen: 


die die 
die Ein⸗ die Ein 
Grunde kom⸗ Grunde kom⸗ 

in ben ver⸗ mensver⸗ in den ver⸗ mensver⸗ 

Bezirken. ſchul⸗ ſchul⸗ Bezirken. ſchul⸗ ſchul⸗ 
. dung. dung. dung. dung. 

Königsberg . 49,84 4962 Schleswig.. 27,56 28.06 
F — „47.89 48,93 Hannover. . 18,18 20,73 
Danzig. . 5684 27,99 desheim . 1812 19,91 
Martenwerber 54,53 58,88 üneburg. . 2087 21,96 
Potsdam. „ 46,18 59,80 tade 20.66 19 83 
Frankfurt. 3625 55,65 Osnabrüd. . 1214 12,96 
Stettin. . . 49.83 5290 An ich 2343 19,13 
Köslin. 50,2 60,74 Mänſter 1426 19.08 
Stralſund. 4816 55,57 Minden 46 21.63 
Poſen 50.67 6451 Arnsberg 23.54 ‚50 
Bromberg 56,88 33 Faſſel. . 2410 27.54 
Breslau . . 37,27 46,05 | Wiesbaden 18.88 23,88 
Kiegniß. 38,46 53,83 oblenz 19.98 35 42 
Dopeln. 39 28 45,53 Düſſeldorf 26,73 28 59 
Magdeburg. 22 39 22,22 din . 19,29 20,68 
Merſeburg . 26,69 32 27 [Trier 14.02 15,34 
Eifurt.. . 2529 29,49 Aachen 13,51 15,95 

Durchſchnitte überbaupt: die Grundverſchuldung 


24.86 die Eintommensverſchuldung 40,36. 

— Die Verlobung der jungen E Wil⸗ 
elmine von Holland mit dem Prinzen Bernhard 
einrich, dem zweiten Sohne des verſtorbenen Erbgroß⸗ 

verzogs von Sachſen⸗ Weimar, ſoll nach Mittheilungen 
aus angeblich ſicherſter Quelle an den Höfen beider Staaten 
ernſtlich in Ausficht genommen fein. Die Verkündigung der 
Verlobung ſei jedoch erſt nach einer längeren Friſt, vielleicht 
am 80. Geburtstage des Großherzogs (24. Juni), zu erwarten. 
Der Prinz ſteht gegenwärtig im 19. Lebens jahre. Bekanntlich 
iſt deſſen Großmutter, die Gemahlin des regierenden Groß⸗ 
herzogs, eine geborene Prinzeſſin der Niederlande. Gegenwärtig 


tudirt Prinz Bernhard Heinrich in Jena. 
f — Auf Grund einer beſonderen Geſchäſtsanwelſung iſt bel der 
Medizinalabthellung des Kultusmintſterlum 
durch Kabinetsordre ein Apotbekerrath errichtet worden. 
Nach dieſer Anwelſung iſt, wie die „Berl. Pol. Nachr.“ melden, der 
Bpelbekerrath eine beratdende Behörde. Er bat die Aufgabe. der 
Medizinalverwaltung in Organiſations⸗ und Verwaltungsfragen, 
weiche das Apotbekenweſen betreffen, als Beixalh zu dienen und 
Gutachten abzuflatten. Der Apolbeterratb wird vom Mintiter in 
der Regel alljährlich einmal berufen. Er fetzt ſich vorläufig fol ⸗ 
gendermaßen zufammen: Direkt or: Der Direktor der Medizinal⸗ 
abtheilur g, Wirkl. Geb. Oder⸗Regierungsrath Dr. v. Bartſch. Mit 
Bea Die techniſchen vortragenden Räthe der Medizinalabtbel⸗ 
ung: Geb. Ober⸗Medlizinalrath Dr. Skezeczka, Geh, Ober Medi⸗ 
ünalrath Dr. Biftor, Geh. Medizinalrath Dr. Schmidtmann, die 
dothekenbeſitzer: Conzen zu Kölr, Frödlich zu Berlin, Dr. Harte 
wann zu Magdeburg, Dr. Schacht zu Berlin, die Apotheker: 
Annaté zu Magdeburg, Engelbrecht zu Berlin, Tychſen zu Bremer⸗ 
Hörde, Wolff zu Glogau. 


Abend⸗Ausgabe. 
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Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 103. 


ſechsgeſpal ober beten Ri 
„ee 20 DE. uui der Tepten e. 
80 Pf., in ber a 25 Y., en 


Stelle entſprechen * in ber * 
itt b 8 semitiage 2 * 
. — 


— Zwölf Tage früher als im Vorjabre iſt die auf Befehl des 
Katers bearbeitete Rana- und Quartterlifte der preußl« 
ſchen Armee und des XIII. (Württembergiſchen) Armeekorps für 
1896 ſoeben im Verlage der königlichen n von E. S. 
Mittler u. Sohn in Berlin zur Ausgabe gelangt. Der Bearbeitung 
ſſt der Stand vom 24. April d. J. zu Grunde gelegt; der umfang⸗ 
reiche 1300 Seiten ſtarke Band tft mithin in kurzer Zelt fertig 
geſtellt worden. 

— Um den immer mehr zunehmenden Verbee rungen, 
welche in den Forſtkulturen durch die Maikäfer ange⸗ 
richtet werden, vorzubeugen, geſtattet die königl. Regierung zu 
Potsdam durch eine Verfügung vom 17. April d. J., daß wä 
rend der Dauer der Flugzeit der Malkäfer für die Schüler der 
Ober. und Mittelſtufe eine Verlegung der Unterrlchtszelt eintrete, 
durch welche die Schüler für die Vormittage von dem Unterricht 
frei bleiben, um ſich bei dem fühlbaren Mangel anderweitiger Ar⸗ 
beltekräfte gegen Entgelt an dem Elnſammeln der Malkäfer zu ber 
thelligen. Dieſe Verfügung bezieht ſich auf diejenigen Volksſchulen der 
Kreſſe Teltow, Nleder⸗Barnim, Oſthavelland, Neuruppin, Templin, 
Angermünde und Oſtprſanitz, welche von den königl. Oberförftereien 
Grunewold, Schönwalde, Oranienburg, Neu- Holland, Rüthnick, 
Pechteich, Groß Schönebeck, Zebdenid, Jrünktz, Altruppin, Neu⸗ 
Gltenſcke und Zechlin eingeſchloſſen oder ihnen benachbart find. 
(In dirfem Jahre bat man übrigens von großer Maikäferplage bis 
jetzt nicht viel gebört.) + 

* Düfjeldorf, 16. Mal. Der Regierungspräſident zu Düſſel⸗ 
dorf hat der „Voſſ. Ztg.“ zufelge das der Schneider innun g 
ſowie der Malers und Anſtreicherinnung in Rheydt auf Grund der 
Reichsgewerdeordnung eingeräumte ausſchlteßliche Recht des 

[tens von Lehrlingen zurückgezogen, weil 
die Thätigkeit dieſer Innungen anf dem Gebiete des Lehrlings⸗ 
weſens, wie der Reglerungspräſident ſelbſt begründet ausführt, ſich 
nicht bewährt haben ſoll. Ein großer Theil der Innungsmeiſter 
55 Webring „ gbernommenen Wilden Bort 

ordnungsmäßtigen Beſuche de en Fort⸗ 
bildungsſchulen anzuhalten, nicht naihdelommen. — 


Lokales. 
Poſen, 18. Mal. 

* Waſſerſtand der Warthe. Telegramm aus 
Pogorzelice vom 17. Mai: 2,63 Meter, vom 18. Mai: 2,48 
Meter. Aus Schrimm vom 17. Mai: 
Mai 267 Meter. 

n. Von einem Militärpoſten verhaftet wurde geſtern in 
der Nähe des Forts Grolman ein hieſiger Gewerbeſchüler, der 
beim Zeichnen von Feſtunasbauwerken betroffen 
worden war. Nach Feſtſtellung der Perſonallen des jungen 
Mannes und nachdem ſich herausgeſtellt, daß ex lediglich Studien ⸗ 
zwecken nachging, erfolgte die Freilaſſung deſſelben. 

n. Aus dem Polizeibericht. Verbaftet: acht Bettler, 
drei Dirnen, dret Obdachloſe und zwei Perſonen wegen Dlebſtahls. 
Mehrere Arbeitsburſchen wurden zwecks Feſtſtellung ihres Namens 
nach dem Polizeidireltoritum gebracht. — Gefunden: elne 
ſülberne Damenuhr, ein goldener Ring, ein Medaillon mit Photo⸗ 
graphie, zwei Schlüſſel, vier Taſchentücher, vier Kinderhemdchen 
und eine Kupferplatte. — Verloren: zwei Portemonnaies mit 
21 M. bezw. 7,10 M. — Entlaufen: ein Dachsbund 
1 tan \ Ziege. — Bugeflogen: elne Brieftaube gez. 


* 


Aus den Nachbargebieten der Provinz. 


» Elbing, 15. Mal. [Unter der Selbſtanſchul⸗ 
diaun g,] im Jabre 1894 in Dirſchau mit anderen Leuten einen 
Menſchen ſchwer mißhandelt und dann in die Weichſel geworfen 
zu haben, iſt heute der Schneidergeſelle Anton St. aus der Gr. 
Hommelſtraße verhaftet und dem hleſigen Gerichts gefänaniß über⸗ 
lleſert worden. St., der erſt kürzlich ſich anderen Perſonen gegen⸗ 
über damit gebrüftet und dabei erzählt bat, daß auf feinen Kopf 
100 Mark Belohnung ausgeſetzt find, beftreitet nunmehr, das Ver⸗ 
brechen begangen zu baben und behauptet, daß er mit feiner Mit⸗ 
theilung nur babe prahlen wollen. 

Elbing, 15. Mal. [Hochſee⸗ Torpedoboote. 
Der Firma F. Schichau in Elbing iſt nach der „Elbinger Ze 1 
von der deutſchen Marine eine Diviſton Hochſee⸗Torpedoboote in 
8 gegeben. Die Boote erhalten eine Geſchwindigkelt von 

noten. 

* RNöfſel, 13. Mal. [Fixe Idee.] Der bieſige Schneider⸗ 
geſelle K. batte in einem wunderlichen Schreiben x —5 Kalſer, 
das dieſer Tage an den Magiſtrat zur Berichterſtattung kam, bes 
bauptet, Graf Lehndorf-Steinort ſei nicht der Sohn gräflicher 
Eltern, ſondern ihm, dem Schreiber des Briefes, kämen deſſen 
Titel und Rechte zu; als kleine Kinder wären fie beide vertauſcht 
worden. Der Bittſtellex beruft ſich auf Perſonen, die von der 
Sache wiſſen müßten. Ferner erzählt er, daß ſeine zu Könlasberg 
wohnende Ebefrau ihn mit Chloroform und geſtoßenen Meuſchen⸗ 
knochen zu veratften verſucht hätte. 

* Vetſchau, 15. Mal. [Der hieſige Bürgermeifter 
Walterſteln,] welcher als folder dier bereits ſeit 5, Jahren 
s enthoben worden. Soviel über 


v. Faltenbava a. Wronczyn, Ingenieur Hoffmann a. Berlin, Ads 
Tantiniſt Klenſer a. Militſch, Tiſchler⸗ 


2,71 Meter, vom 18. Zetzſ 


meifter Wedertz a. Berlin, die Kaufleute Paduch a. Neiſſe, Mars 

golius, Ka ae u. Sirael a. Berlin, Veitß a. Karlsruhe, 

Schulen a. Crefeld, Wille a. Leipzig, Weckert a. Breslau. Dutſchke 

d. Leipzig, Wohlgemuth a. Elbing, Falkenberg a. Köln, Becker aus 
an 


Grand H 
u. v. Sulimirska a. Kalisch, v. Siczerbſüska a. Schrimm,, Frau 
Baumeiſter a. Strelno, Propſt Wawrzyniak a. Schrimm. Rltterautsbe⸗ 
ſitzer v. Z ibtoctt a. Tabrowta, Rendant v. Gruſzezyn zel, Dr. Za⸗ 
krzewskt a. Labiſchin, v. Zlelin tt a. Ruſſ. Polen, die Kaufleute 
Wulff a. Geeſtemünde, Vitrag a. Bolonte, Lis a. Kempen. 

Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) Die Kaufleute Hinzelmann a. 
Dresden, Zumpe u. Hopp a. Berlin, Faßbender a. Wermelskirchen, 
Wunderlich a. Fürth, Brandt a. Hohenlimburg, Bürgermetſter 


Welle a. R 
Deutsches Haus“ (vormals Langner's Hotel.) 
Die Kaufleute Edften a. Straßburg 1. Elſ., Weyer a. Ellrich, Oꝛ⸗ 
porte a. Berlin, Frau Bandelin a. Stettin, Statlons⸗Vorſt. Wittke 
a. Droſſen, Wirthſch.⸗Inſp. Papeſch, bie Fräulelns M. u. G. Adamezyk 
a. Diſch. Krawarn. 

Hotel Victorla. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 86.] Die Kauf⸗ 
leute Salz a. Berlin, Lebrecht a. Ulm, die Rittergutsbeſitzer 
Moſzezenskt a. Plakowic, Chrzanowät! a. Isdebno, Kataſter⸗Kon⸗ 
trolleur Adamezyt a. Pr. Holland, Fabrikdeſ. Gaumer a. Mur. 
Goslin, Rentier Lippmann a. Berlin, Fräul, Friede a. Breslau, 
Schauſoleler Kauer a. Königsberg i. Pr. 

C. Ratt’s Hotel „Altes Deutsches Haus“. Ingenieur Körner 
a. Breslau, die Kaufleute Ammermann a. Berlin, Baſchinskt aus 
Tremeſſen, Kennebizel a. Hirſchberg 1. Schl, Liedtke a. Dresden, 
Kaiſer a Berlin, Fahrtmann a. Breslau, Rendant Klerich aus 
Iuowrazlaw, Gutsverwalter Nickel a. Dombrowka, Amtmann 
Herzer a. Herbera i. W. 5 

heodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Birnbaum aus 
Parlasca a. Berlin, Lindner a. Charlottenburg. 

€ Macholl a. Breslau. Schulrath Luſt a. Ro⸗ 
gaſen, Partikulier v. Zawadzky a. Breslau. 

Hotel de Berlin. ınivreb-Anihlu Nr. 165.) Die 
Kaufleute Wentger, Dröfcher u. Schlachels a. Berlin, Weſterskt a. 
n a. ggg — 9 8: Her Direktor 

a. Warſchau, Rendant Ludeckt a. Kwilcz, 
Krzywoſzynskt a. Schroda. „ Ingenieur 


Vom Wochenmarkt. 
s. Polen, 18. Mat. 


Trachenberg 
che a. Dresden, 


Ferkel und Jungſchweine nicht angeboten. — 
Alter Markt. Kartoffel⸗Zufuhr ſchwach. Der Zentner 1,20 
tr. Mohrrüden 
Die Metze Kartoffeln 7 Pf., rothe 

in 60 —75 195 


Morche 
1 Körochen 
blaues Kraut 15—20 Pf., 1 Kopf 
1 Bund Grünkohl 10 Pf., 3 Bund Radles⸗ 


dis 50 ® „ 1 Bund 
Waldmeiſter 15 Pf., 1 Pfund Zwiebeln 10 Pf., 1 Liter füße Milch 
＋ 2 20 M. 


beſucht. — Wronkerplatz. Fleiſch über den Bedarf. 1 Pfd⸗ 
5 d. 

Karbonade fle Kammſtück 65 Pf., 1 Pfd. Scene 70 lb. 
m B 4 


1 M., 
1 Pfd 


B 
128 inge 2,25 b's 2,50 N., 1 
ausgebratenes Schweineſchmalz 


Pfd. Nalbsleber 70 Pf., 1 P 


Pfd. Lachs 80 90 
M., 1 Pfd. Balſche 59—60 Pf. 1 


Schellfiſche 50 Pf. 1 Pd. Zander 89-60 Pl., 1 Bid. Karauſchen 
SW, d ee b e aus: Beine 
2 Ba 5 8 
Die Mandel Krebſe 80 Pf. bis 1 M. — „ 


35.—4 
3,50 bis 4 M., 1 Baar ſchwere Enten 450-5 M., 
Enten 3.50—4 M., 1 fetter Kapaun 2,50 —3 M. 1 Paar Suppen» 


Verantwortlich für en Inſeraten ; 
theil: x 0 


a ER EL 2 ud, END mn. „Yu Were A WN 
7 5 * L \ Ya ! 5 ’ DO h 


hühner 1,50— 2 M., 1 Paar ſchwere fette Hühner 350-4 M., 
1 Paar kleine junge Hühnchen 1—1,20 M. Die Mandel Hühner: 
Eler 55—60 Pf., 1 Pfd. friſche Butter 1—1.20 M., Margarine 
80 Pf., 1 Pfund Kokosbutter 60 Pf., 1 N ; 
1 Liter füße Milch 10 Pf., 1 * Buttermilch 7-8 Pf. Die 


Telephoniſche Bärſenberichte. 
Magdeburg, 18. Mal. Zuckerbericht. 
Kornzucker el, von 92% 05% 
Kornzucker exl. von 88 Proz. Rend . 


Metze Kartoffeln 9— 10 P.., blaue 12 Pf. dieſer Woche keinerlei Anregung. Das Geſchäft verlief ſehr Nachprodutte exe 75 Prozent Rend. 96010 25 
uttermittel. Rocgenklele 4,00 bis 4,40 M., Weizenklete tuhſa del unveränderten Breiten. Notirungen: e 8 . ar "arg 

380-400 M., Welzenichaole 3,90-4 10 Futtermehl 3,95 und Tellicherries 100-120 Pf. nach Qualität, Menado braun 5 I * . - — 

650 R Wal den in M. . 460 di 6 125 . Chr b dis blaß 16 98112 5. er ii ai 100| en. Kaffinade mit Faß DE, a 

„ Balmternluden 4.50—4. „ Rape kuchen 4, „ blan aß gelb 95— „ grün bis ff. arü . Fr —.— 

4,80 M., Dottertuchen 4 bis 4,30 M. Alles per Zentner. 96—106 =, Guatemalg, blau bis ff. blau 106-112 Br grün Gem. Weite I. mit Jah * . * 


Fenoens: Geſchäftslos. 
W J. Produkt Tranſito 


bis ff. grün 95—105 Pf., Domingo 90—100 Pf., Maracaibo 90 
bis 95 Pf., Campinas ſuperſeur 85—90 Pf., gut 2 ra Pf 


7 


A 52 . a. B. Hamburg * Mat 11,95 Gd., 11,97% Br. 

gur Lage der Berliner Textil⸗Induſtrie. Die erwartete Irdinär 6570 Bf. Alles tranfito nah Qua eringe. 5 Y, bez. b 
Wadde „ 5 ee 1 Woche nicht einge. Bon neuen Matieöteringen find dieſe Woche einige kleine Parthien 10 92 a 11 112 Br. 
treten. Die Unbeſtändigkeit der Rohmärkte veranlaßt die Kon⸗ ‘a en 2 Br t ‚Bienen — Qlalitat war der Jahreszeit nach dto en Auguſt 12,37 ½ bez. u. B 
ſumenten zu der größten Zurückhaltung und werben thatſächlich chon recht befriedigend; Preife ſtellten ſich für großfallende Waare 


r. 
dto. 3 per Okt.⸗Dez. 11,67, Gd., 11,72½ Br. 
Tendenz: Ruhig. ie . 


Breslau, 18. Mal. (Splritusderſcht.] Mat bier 
51 30 M., 70er 3140 M. Tendenz: unverändert. 


Be Amtlicher Marktbericht 

der Marktkommiſſion in der Stadt Poſen 
vom 18. Mat 1896. 

Gegenſtand a * 


N Ter 212 
Wetzen glehklgder pro 


auf 80-90 Mark, für mittlere Größe auf 59—55 Mark verſt. 
Da der Fang mit Anfang der Woche allen Ernſtes begonnen hat, 
Io wird ſich die Zufuhr in der nächſten Woche vorausſichtlich con 
reichlicher geſtalten. — Schottiſche Crowufulls gehen anhaltend 
gut ab und bedingten 3-24 M., Crownmattfulls 19,50 — 20 M., 
Crownmatties 12-13 M., Crownihlen 11—11,50 M. unverſteuert. 
— In ſchwediſchen Fulls und Medium Fulls haben mehrfach Um⸗ 
lätze ſtattgefunden; erfiere erzielten 14—15 M., letztere 13-14 M. 
Iblen werden auf 8-9 M. unverſteuert gebalten. Von Norwegen 
wurden 896 Tonnen zugeführt. Es fanden täg ich gute nee 
ftott, Kaufmanns wurde mit 14—16 M., Großmittel 13—15 M., 
Reellmittel mit 13—16 M, Mittel mit 9-10 M. unverſteuert bes 
zahlt. — Mit den Eiſenbahnen wurden vom 6. bis 12. Mat. 812 


während der Verkehr in Strumpfwaaren noch immerhin als be⸗ 
friedigend zu verzeichnen if. Die bleſigen Konfektlonsſtoff⸗ 
Fabrikanten klagen über ſehr ſchwaches Geſchäſt ſowohl im Verkehr 
mit dem In- wie mit dem Auslande, für wollene Plüſche und 
Krim mer war etwas mehr Begehr. Der Garn markt verkehrte bei 


Tonnen Heringe verſandt, mithin beträgt der Zotal- Bahnabzug vom Noggen odchfter 11210 83 11/1) 
Iawäceren Preilen obne jede Anregung. 1. Januar bis 12. Mal 59 006 To. gegen 68 20 To. in 1895 und e * 12e U 
74 744 Tonnen in 1894 in gleichem Zeitraum. — Petroleum hatte Werſte IK ac Kllo⸗ 2112 2 
nur kleinen Ab ug bei unveränderten Preiſen; loco 10 N. verz. doch er ramm 12 50 12 10 f 80 
per Kaſſe mit ¼ Proz. Abzug. — Zucker. Uaſer Robzucker markt] Hafer joöctter 12 30 | 12 11 69 12 C5 
wer im Anfonge der Woche feſt gestimmt, berubigte nich aber gegen 0 h Artikel 
Erde der Woche wieder. Umgeſetzt wurden ca. 100.0 Ztr. Für - Ar. zer 


neue Ernte machte ſich mehr Stimmung bemerkbar, da das trockene 
Welter ungünfttg für die jungen Rübenſaaten beurthellt wird. In 
raffinirten Zuckern kam es zu lebhafte ren Umſätzen. Man ſucht ſich 
noch möglichſt ſchuell den jetzigen billigen alten Zucker zu Achern, 
da ſich vom 1. Auguſt ab der Zucker unter dem neuen Zucker⸗ 
e um ca. 5 M. per 100 Kilo vertheuert. - 

romberg, 16. Mai. (Amtlicher Bericht der Handele⸗ 
tammer.) Weizen gute geſunde Mittelwaace je nach Quaittät 
146—154 Mark, geringe Qualität unter Notiz. Roggen je nach 
Qualtität 106-112 Mark, geringe Qualitat unter Netiz. Becite |: 
nach Qualftät 106 —114 Mark, gute Braugerſte 115—125 M. 
Erbſen Futterwaare 108—118 N. Kochwaare 125—135 Mark. 
Daker: 108—115 M. Spiritus 70er 83,00 N. 

Leipzig, 16. Mai [Woll dericht./ Kammng⸗Teroen, 
Yandel. La Plata. Bruntmufter 8. per Mal 825 M., per 
a 825 W., per Jull 3,27 M., per Auguſt 3,27%, M., per 

ptbr. 3,30 M., per Oktbr. 3,32%, M., per Nopbr. 3,35 M., per 
Dezbr. 8,35 M., per Jan. 3.37 / M. ver Febr. 3,37 / M., ver 


Boörſen⸗Telegramme. 
Berlin, 18. Mat. (Telegr. Agentur B. Heimann, Poſen.) 
N. v. 16 N. v. 1 


Weizen ermattend Tviritus behauptet 
154 50154 — 


1 i er s lo-] do. Mai 70ex loto ohne Faß 33 50] 33 70 
ch mithin gegen das Vorjahr um 87 186 175 M. erhöht. An . M., per Aprıı 837% M. Umſas: 15 009 Kilo do. Septbr. 148 751149 —| 70 r Mat 39 20 39 25 
nike find im Bexichtsjahre 3768 gegen 3467 im Jahre 189 | \ 70er Ja 38 30 38 40 
vorgekommen, worauf für eigene Rechnung der Betrag von t IRoggen ruhig 70er Juli 38 40 38 50 
756 135,46 M. entfällt, was gegen das Vorjahr ein Mehr von Schiffsverkehr auf dem Bromberger Naual do. Mat 116 —116 254 70er Auguft 38 50| 38 60 
248 761,34 M. ergiebt. Die Schöden fi b demnach im Jahre 1895 vor 15. bis 16. Mat 1896. do, Septbr. 118 751119 —| 70er September 38 70 38 70 
noch zahlreicher und umfangreicher aufgetreten als ſelbſt in den Ludw. Lrdow, IV 682, Güter, Steitin⸗Bromberg. Wild. Mübdl fill N 502x loko ohne Faß 53 30 — — 
en öder honpt ber ſebien Sabre, kediciſs mit Mußnahme Timm, IE A001, ‚Weiafie, wiede . ener p99 0 do. Bib. 6 J 4 at 10.75 
933 Jebres 1894, auch den möbtgften Ansprüchen, bie man 1418, aue =born-FBulfioispofen. A Wehle 20. Klündſaung in Roggen 200 Wit. id 


an den Betrieb eines gewagten Geſchäſts zu ſtellen berechtigt if, 


Kündtaung in Spiritus (70:r) 180,000 Ltr. (0er) 000 Str. 
ganz allgemein in Deutſchland nickt entſ rochen haben, ergiebt ſich e N. v. 16 


talich die Thatſache, daß der Stand Wel de. n 154 25 158 75 
ſon ach immer mehr und unabwelslich die Thatſache, daß der Stand Bromberg. Karl Müller, IV 750, leer, Bertin⸗Bromber. Fran en pr. Mal! . 
der Brämienlüge in Teuticlanb, enfücgen ben dieräber vielfach ver. Harn 17290177. {een Wenn ner A S r ran Sn 148 50 148 75 
breiteten irrigen Meinungen, niedriger iſt als er durch die geſteigerte leer, Berlin⸗Bromberg. Wild. Meyer, I 22580, leer, Berlin ga p V 
Brandbäufickeit bedingt wird. Enſprechend dieſem ungünftigen | Schulit. Wilh. Kober, IV 762, leer, Berlin-Shults. Guft. Schulz. epi eins a 5 amtlich 5 * 
Verlaufe des 1 fd licht die Jabretrehnung mit einem Ver- 22166, leer, Berlin⸗Schulltz E. Haupt, VIII 1213 leer, Berlin⸗ * 0 70 er lots one Faß 33 60 83 70 
lun bon 16 589.28 M, welcher W Fon — — „ Tborn. @uft. Boyer, IV 452, leer, Bromgeta-antuy Suſtav — 70 er Mat 8 9 8 10 
Mark beträgt, während. bie Fe unverändert auf ihrem | fer, 2. Schl⸗Bromberg. 0 70 er Jun 

vollen Beftande von 600 000 M. verbleibt. Der Kurswerth der Höß do 79 er Juli 88 40 885) 
Cffekten am 31. Del em ber 1895 5 Bilanzwerih von Bom Hafen Brahemünde. do 70 er Auauſt 38 50 = 5 
1043 180,80 M. um 50 280,60 M.; die Anlagen in Hypotheken ber Tour Nr. 18 und 19, Stoltz⸗Drieſen mit 26 Schleuſungen it do Oer Septbrr. — — 70 
tragen 1 045 715 M. abgeſchleuſt. — 


Von der Oberbrahe. 
Tour Nr. 20 und 21, A. Krenskl⸗Rittel für C. Stoltz⸗Dieſen, 


16 

70 

„ Werliw, 16. Mal. Bentral-Markthalle, [Amtlicher Bes ſchleuſt. do. 38) 55 bo. 104 90 105 10J Ruff. 22 = 

acht der flädtiſcken Markthallen- Direktion über den Großbandel In | — —— | 9 Re 

EEE EIER we Der are Ae e ee 
er u u x e ‘ U 6 1 0. 2 - — — * 

or Rebthhen B unberändert. de ved ges g ek Bufuhren een om. ee e eee eee Do: 3% Nentenb. 105 4010 4 . 


» Morgens 2,96 
. „138. „ Mittags 2,98 . 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Jonds 


etwad mäßiger, Kaufluſt zurückhaltend, Pr.ife behaupteten ſich. 
5 ſchwach 


Fiſche: Marktlage unverändert. Butter un ät: Butter 
etwas lebhofter, Preiſe für Be Marten anziehend, in Käſe 
ruhiges 7 eemüſe, Ob ſt und Südfrüchte: Markt⸗ 
lage unverändert. 

Fleisch. Rindfleiſch Ia 54— 58, IIS 47—52, IIIa 40 — 45, IVa 


od.⸗ f 
lig. 101 3011.91 & 
801. 3% Prov. Anl. 95 60 95 7 


Berlin, 18. Mal. Im Prozeß Auer und GengſſenOſtpr. Südb. E. S. 501 91 7 . 8. A. 107 901107 90 

en e . DO Il eee Bee edu d ber, Se kene fon Breis Naar Sade 70118 7 Be dab n 25154 40 
elfle 43-48, ı -41, Schein — „Iprechung der ertrauensper n und der | Mariend. Mlaw 88 m. ri Nuch187 7581 90 
Sinen en Mark, Balonter —,.— Mark, Ruſſen —,.— Mar! beiden angeklagten Frauen, da es nicht eriwielen worden a. ee 8 ain 75 2 


Lallzler — M., Serben — M. . 
exüuchertes und geſalzenes Fleiſch. Schtaten 1 m. 
65—80 M., bo. ohne Knochen —.— 5 chs. 
f — M., eck, gerän der“ 55—60 Me., harte Schlack⸗ 
murft Au Tas — weiche do. 40 70 M. ver 50 Miloar. 


. Union 109 
Dortm. St.⸗Pr. Va. A. 47 10 48 10 
ugger⸗Aktien 148 101148 — 


iſt, daß die Vertrauensperſonen einen politiſchen Verein bil⸗ 
deten, bezw. die beiden Frauen Mitglieder des politiichen Vereins 
geweſen ſind. Dann beantragt der Staatsanwalt 
degen Auer, Bebel, Pfannkuch, Geriſch je 150, 
gegen alle übrigen Angeklagten je 100 Mark Geld⸗ He 


ffer. St berrente 5101 30 mo: 

Wild. Id per /, Nilggramm 0.50 —0,65 We., Damwildſt ra fe. Pol. 4¼% il 2 67 500 Mttelm. F. St. A 93 25| 93 40 
—.—, M., Wildschweine —— M., Ueberläufex, Friſchlinae —.— Maſſauah, 16. Mat. Nach aus Kaſſala bier eingetroffenen Rum 4% Anl.1894 88 — 88 —scwetzer CTentr. bo. 130 5/189 90 
W., Kaninchen ver Stüd 0,60 M., Rennthierkeulen 0,50 M., Nachrichten machten die in den erſten Tagen des April aus Ruſſ. 4½% Bodkro. Jer! Handelsgeſ. B. A. 148 251148 20 
Fafanen — M., uud — ik. Cbartum abgegangenen Ver ſtär kungen der Derwlſche Pfandorſefe. 104 700104 90 Deriche Bank » 186 25186 — 

Flſche. Dean ver 50 Kilogr. 80-93 N., bo. große 38—40 in Abu, Harras am blauen Nil Halt, um dort, wie man annimmt, Serb. Rente 1895 68 75| 68 EN Bochumer Gußſtahl 155 751155 60 
M., Zander — M., Barſche 75 M., kleine —— N., Karpfen während der Regenzeit zu verbleiben. Man glaubt jedoch, daß ſich Türken⸗Looſe 110 251110 75ʃKönigs⸗ und Laurah. 153 500153 50 

Mark, do. kleine — die berelts an der Atbara-Linle defindlichen Derwiſche auch oh ne 


70,00 Mark, do. mittelgroße — — Ma 
N. Schlee 120—147 M., Blele 27—50 M., do. Heine 15—17 M., 
Aale, große 108—112 M., bo. mittel 82—90 N., bo. leine 69—79 
M., Plötzen 40-41 M., Roddow 51-54 M., Wels 36—40 W., 
Naape — M., Aland 54—57 M., Karauſchen 71—72 M. 
Butter. Ja. per 50 88- 92 N., Ila do. 80 85 M., 
geringere Holbutter 80 M., Landbutter 75-80, W. 
er. Friſche Landeier 2.00. —2,10 Oe. per Schoch. 
Semüſe. Kartoffeln, weiße per 50 Ren: 1,50—1,75 M., 
do. Daberſche 1,00—1,50 M. Mobrrüden per 50 Kilogramm 5—6 
76019 0 er Scho 1,50 bis 2,00 Mark. Meerretkia v. Schock 
7, 15,00 


0. Z. Stettm, 16. Mai. Wetter: Schön. Temperatur + 10° R., 
Barometer 762 mm. bind: RO 


Ungar 4% Goldr. 103 90 18 80 


dieſen Zuzug behaupten werden. do. 4% Kronenr. 99 60 


Heidelberg, 18. Mal. Der Profeſſor Heinze, Lehrer für 

N N an der biefigen Univerfität, ift heute Vormittag 
eſtorben. 

y Rotterdam, 18. Mal. Obwohl die Arbeitgeber den Forde⸗ 
rungen der Arbeiter bezüglich der Löhne nachgegeben, beſchloß die 
heutige Verſammlung der Schtffsentlader einitimmig, 
bie Arbeit nicht vor Abſtellung der übrigen Beſchwerden 
wieder auf zunehme 


N. 
8 e ai at. 85 ade oh Kas in 

Zube, oper 3 Hvar. loto 154 M. bez, per Mat-|den Ortſchaften Marcha und Nemaha im Staate Kanſas 
ee} N. ee ver September- Oftober 151,50 


großen Schaden an. Der 3. Theil der Stadt 

nom. — Roggen zublg, per 1000, Kllogr. lolo 122,00 M. be,] Seneca im Staate Kanſas iſt zerſtört. Viele Perſonen 
per Mau⸗Junt 115,50 M. Br., per Junſ⸗Juli 116 M. B wurden getödtet oder verletzt. 500 Perſonen ſind obdachlos. 
September⸗Oktober 118.50 M. bez. pe Hafer per 1000 Kilogr. lolo Die Um e end von Paducah im St t K t d d T. il 
118-192 M. — Spiritus unverändert, der 10 600 Titer Bros. geg aate Kantucky und Theile 
jofo nhre de % 70er 32.00 M. dez. Termine obne Handel. von Illinois wurden ebenfalls von einem Cyklon heimgeſucht. 


Druck und Verlag der Hofbuchdruckerei von W. Dedecsu. Co. (A. Nonel) In Poſen. 


3% ½ La. C. 100,50. Br. pe 
7 — 3 5 1890er Mexikaner 950 Laurahütte 153,40. Private 
ont: 
Stettin · 18. Mai. Kreide Agentur B. Heimann, Bolen.) 
v. 16 16. 


Weizen rubig Bpiritus unverändert | 
do. Mat-S$unt 154 — 154 per loto 70er 82 — 82 — 
do. Sept.⸗Oktbr. 149 50151 500 Wetroleum“) 
Roggen ruhig do. per loka 9 80 9 85 
do. Mat⸗Junl 115 — 115 50 
do. Sept.⸗Oktbr. 118 — 118 50 
Rüböl ruhig 
do. Mat — 
do. Sept.⸗Oktbr. 46 20 46 20 
) Petroleum: loto verſteuert Ufance / Proz. 


